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Sehr geehrte Damen und Herren, Hebe Eltern,

die Sommerferien sind zu Ende, Sie und ihre Kinderhaben sich hoffentlich in den zurück
liegenden Wochen etholen können. Das Schuljahr 2021/2022 beginnt in Kuize, nich^
nige Kinder werden erstmals die Schule besuchen, viele werden ihre Schulkamere fortset
zen.

Und für alle Schüler/Innen werden Schule und Unterricht im Regelbetrieb steWndeii. das

kommen Maßnahmen zum Aufholen von Lemrückstanden.

Bestimmte Rahmenbedingungen hat die Landesregierung zur Flankterung des
triebs und zur Sicherung der Erfolge bei der Eindämmung des Infekbonsgeschehens wr
erforderiich erachtet und in der Zweiten SARS-CoV-2-Umgangsverordnung geregelt, die
Sie unter httpsMravors.brandenburg.de/deA/orschhften_schnellsucbe einsehen können.
•  Ihre Kinder tragen eine medizinische Maske, unter 14jährige, sofem sie wegen der

Passform keine medizinische Maske tragen können, eine Mund-Nasen-Bedeckung,
wenn sie den Schülerverkehr nutzen.

•  In den ersten beiden Schulwochen tragen alle Schüler/innen, auch die der Primat^
stufe im Innenbereich eine medizinische Maske. Im Außenbereich der Schute und
während des Stoßlüflens der Unterrichtsräume kann die Maske abgesetzt werden.
Über Ausnahmen von der Verpflichtung zum Tragen einer medizinischen Maske kön
nen Sie sich anhand der Umgangsverordnung und durch Nachfragen bei der Schule,
die Ihre Kinderbesuchen, informieren.

•  Das in der zweiten Hälfte des letzten Schuljahres eingeführte Tesmnz^t^r die
Schuten wird fortgesetzt, Schüler/innen mit einem vollständigen Impfschutz oder die
von einer Corona-Infektion genesen sind, müssen sich nicht mehr testen, wenn sie
einen Impf- oder Genesenennachweis vorweisen können.

•  Die eingeführten Hygienekonzepte der Schulen werden angewandt.

Die Schulleiter/innen mit ihren Kollegien tun in Zusammenarbeit mit ^as
ihnen Mögliche, um die Schute zu einem Ort zu machen, an dem Ihre ^o S'cher
wie dies in den gegenwärtigen Zeiten möglich ist. Dazu gehört auch ein Programm zur






